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horizontale  Bewegungsebene  führt  zum  Auf- 
reißen  der  Beleimung,  vor  allem  bei  mit  Kaltleim 
gebundenen  Blocks.  Zwar  läßt  sich  ein  solcher 
Staucheffekt  durch  einen  relativ  flachen  Verlauf 
des  Transportbandes  verringern,  was  jedoch  eine 
nicht  mehr  zu  vertretende  Baulänge  der  Ausfuh- 
reinrichtung  nach  sich  ziehen  würde. 

Bei  ungünstigen  Buchblockformaten,  d.  h.  bei 
großer  Blockbreite  und  kurzer  Blockhöhe,  kann  es 
außerdem  bei  hohen  Transportgeschwindig- 
keiten  zum  Überschlagen  der  Produkte  kommen, 
so  daß  von  vornherein  bei  solchen  Produkten  die 
Taktzahl  zu  reduzieren  ist. 

Zusätzliche  Probleme  treten  bei  solchen  Buch- 
blocks  auf,  die  halbseitig  lange  und  somit  her- 
ausstehende  Lagen  oder  Blockteile  aufweisen, 
wodurch  das  Aufreißen  des  Rückens  noch  be- 
günstigt  wird  und  was  letztlich  auch  zum  Ver- 
schieben  der  beiden  unterschiedlichen  Lagen 
bzw.  Buchblockteile  gegeneinander  führen  kann. 

Die  Aufgabe  der  Erfindung  besteht  darin,  eine 
Ausfuhreinrichtung  der  gattungsgemäßen  Art  zu 
schaffen,  die  unter  Beibehaltung  der  kurzen 
Baulänge  eine  schonende  Behandlung  der  Pro- 
dukte  bei  hoher  Taktfolge  sicherstellt. 

Die  gestellte  Aufgabe  wird  durch  die  kenn- 
zeichnenden  Merkmale  des  Hauptanspruches 
bzw.  des  Anspruchs  1  und  2  in  Verbindung  mit 
den  Merkmalen  des  Oberbegriffs  gelöst.  Die  sich 
aus  den  Unteransprüchen  ergebenden  Merkmale 
betreffen  vorteilhafte  Weiterbildungen  und  Aus- 
gestaltungen  der  Erfindung. 

In  der  erfindungsgemäßen  Ausfuhreinrichtung 
gelangen  die  Buchblocks  od.  dgl.  unter  einem 
Mindestmaß  an  Fallhöhe  auf  die  Tragplatten  und 
werden  unter  ständiger  Auflage  auf  diesen 
schräg  nach  unten  aus  der  Klebebindemaschine 
herausgeführt  sowie  anschließend  in  die  horizon- 
tale  Ebene  transportiert,  wodurch  eine  bestmög- 
liche  Schonung  der  Produkte  sichergestellt  ist.  Im 
weiteren  Verlauf  erreichen  die  Buchblocks  ohne 
Zwischenschaltung  eines  weiteren  Trans- 
portmittels  die  Auflagefläche  einer  nachgeord- 
neten  Maschine.  Gleichzeitig  mit  dem  Heraus- 
führen  der  Buchblocks  aus  der  Klebebindema- 
schine  läßt  sich  mit  Hilfe  der  erfindungsgemäßen 
Ausfuhreinrichtung  ein  Pressen  der  rückennahen 
Bereiche,  ein  sogenanntes  Falzpressen  am  Block 
ausführen. 

Die  Erfindung  wird  nachfolgend  anhand  der 
Zeichnung  näher  erläutert.  Es  zeigen 

Fig.  1  die  erfindungsgemäße  Ausfuh- 
reinrichtung  in  einer  Seitenansicht, 

Fig.  2  eine  Draufsicht  der  Ausfuhreinrichtung, 
Fig.  3  eine  vergrößerte  Seitenansicht  des  end- 

seitigen  Teiles  der  Ausfuhreinrichtung, 
teilweise  im  Schnitt  dargestellt, 

Fig.  4  eine  vergrößerte  Draufsicht  einer  erfin- 
dungsgemäßen  Tragplatte. 

Die  Ausfuhreinrichtung  für  Klebebindema- 
schinen  besitzt  einen  Förderer  mit  einer  endlosen 
Rollenkette  2,  die  um  Umlenkkettenräder  3,  4,  5 
und  6,  in  einem  Maschinenrahmen  7  gelagert. 

Beschreibung 

Die  Erfindung  betrifft  eine  Ausfuhreinrichtung 
für  Klebebindemaschinen  mit  einem  die  von  den 
Transportzangen  einer  Klebebindemaschine  ab-  5 
gegebenen  Buchblocks  od.  dgl.  in  geradlinigem 
Verlauf  nach  unten  herausführenden  Förderer, 
auf  dem  die  Buchblocks  durch  Führungsbleche 
seitlich  abgestützt  mit  ihrem  Rücken  stehen, 
wobei  der  Förderer  einen  schräg  nach  unten  10 
verlaufenden  Streckenabschnitt  und  einen  sich 
an  diesen  anschließenden  horizontalen  Strec- 
kenabschnitt  aufweist. 

Bei  einer  bekannten  Ausfuhreinrichtung  dieser 
Gattung,  wie  sie  sich  beispielsweise  aus  dem  15 
Fachmagazin  "Deutscher  Drucker"  Nr.  28/9-9- 
1982,  Seite  12,  Abb.  19  ergibt,  gelangen  Buch- 
blocks  oder  Bücher  nach  Freigabe  durch  die 
Transportzangen  der  Klebebindemaschine  auf  ein 
schräg  nach  unten  führendes  Förderband  und  20 
werden  über  ein  sich  daran  anschließendes 
horizontales  Förderband  einer  Folgemaschine 
oder  einer  Stapelauslage  zugeführt.  Die  Duch- 
blocks  stehen  während  ihres  Transportes  auf 
ihrem  Rücken  und  werden  seitlich  von  einem  25 
Führungskanal  gehalten.  Bei  Buchblocks,  die 
einen  Umschlag  erhalten,  erfolgt  gleichzeitig 
über  entsprechende  Leitelemente  mit  dem  Aus- 
führen  aus  der  Klebebindemaschine  das  An- 
klappen  der  Umschlagdeckel.  30 

Des  weiteren  ist  aus  der  US-A-1  704  454  eine 
Klebebindemaschine  bekannt,  in  der  eine 
Ausfuhreinrichtung  Verwendung  findet  mit  einem 
unter  einem  Klemmkettenförderer  angeordneten 
Horizontalförderer,  auf  dem  sich  die  Buchblocks  35 
mit  ihrem  Rücken  abstützen.  Der  Horizontalför- 
derer  geht  im  Auslaufbereich  der  Klebebinde- 
maschine  in  einen  schräg  nach  unten  ver- 
laufenden  Streckenabschnitt  über  und  weist 
seitliche  Führungsbleche  zum  Aufrichten  und  40 
Heranführen  der  flachliegenden  Umschlagdeckel 
an  die  Buchblocks  auf.  Die  zwischen  den  Füh- 
rungsblechen  aufrecht  stehenden  fertiggestellten 
Bücher  gelangen  dann  in  einen  sich  an  den 
schräg  nach  unten  verlaufenden  Streckenab-  45 
schnitt  anschließenden  Stapelschacht. 

Da  für  die  Qualität  der  Klebebindung  die 
Behandlung  der  aus  der  Klebebindemaschine 
austretenden  noch  nicht  trockenen  Produkte  von 
entscheidender  Bedeutung  ist,  muß  die  Ausfuh-  50 
reinrichtung  eine  äußerst  schonende  Handhab- 
ung  sicherstellen. 

Dies  wird  jedoch  mit  der  eingangs  be- 
schriebenen  Ausfuhreinrichtung,  von  der  die 
Erfindung  ausgeht,  nicht  in  dem  gewünschten  55 
Maße  erreicht.  Vor  allem  beim  Übergang  der 
Buchblocks  aus  der  schräg  nach  unten  ver- 
laufenden  in  die  horizontale  Transportebene  ist 
eine  schonende  Behandlung  nicht  gewährleistet, 
da  hier  die  Buchblocks  mit  ihrer  vorderen  Kante  60 
auf  das  horizontale  Förderband  treffen  und  dabei 
ein  Stauchen  unvermeidlich  ist.  In  besonderem 
Maße  zeigt  sich  das  bei  dickeren  Buchblocks  in 
Verbindung  mit  hohen  Transportgeschwindig- 
keiten.  Dieses  Stauchen  beim  Übergang  in  die  65 
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den  endseitigen  Kurvenbahnen  31  und  32  der 
Ausfuhreinrichtung  einlaufen. 

Um  die  Buchblocks  mit  einer  geringstmög- 
lichen  Fallhöhe  an  die  Tragplatten  10  abgeben  zu 
können,  verläuft  die  Rollenkette  2  mit  den  an- 
gelenkten  Tragplatten  10  im  geringen  Abstand  zu 
den  Transportzangen  8  und  zu  diesen  in  einem 
definierten  Streckenabschnitt  A  horizontal,  bevor 
sie  dann  in  einen  schräg  nach  unten  führenden 
Streckenabschnitt  B  übergeht,  an  den  sich  letzt- 
lich  ein  horizontaler  Streckenabschnitt  C  an- 
schließt. 

Durch  die  erfindungsgemäße  Ausgestaltung 
der  Tragplatten  10  wird  ein  Durchhang  der 
Plattenglieder  11,  12,  13  in  belastetem  Zustand 
verhindert  mit  der  Folge,  daß  die  an  die  Trag- 
platten  von  den  Transportzangen  8  der  Klebebin- 
demaschine  abgegebenen  Buchblocks  1  unter 
ständiger  Auflage  ihres  Rückens  auf  den  Trag- 
platten  sowie  unter  Anlage  am  Hinterkantenan- 
schlag  10a,  auf  engstem  Raum  und  unter 
größtmöglicher  Schonung  nach  unten  aus  der 
Klebebindemaschine  herausgeführt  werden,  um 
danach  in  die  horizontale  Ebene  zum  Zuführen  in 
eine  Folgemaschine  verbracht  zu  werden.  Über 
seitlich  der  Bewegungsbahn  installierte  Füh- 
rungsbleche  36  wird  der  Buchblock  1  in  seiner 
Vertikallage  gehalten.  Diese  Führungsbleche  36 
können  einlaufseitig  als  an  sich  bekannte,  um90: 
gewundene  Aufrichtelemente  ausgestaltet  sein, 
um  bei  Buchblocks  mit  im  Rücken  angeklebten 
Umschlägen  die  Umschlagdeckel  im  Sinne  eines 
Schließens  der  Bücher  beim  Herausführen  aus 
der  Klebebindemaschine  aufzurichten  und  an  den 
Buchblock  zu  legen. 

Zum  Fixieren  der  Buchblocks  auf  den  Trag- 
platten  befinden  sich  auf  diesen  einerseits  Auf- 
lagen  37  aus  einem  rutschfesten  Material.  Ande- 
rerseits  bildet  die  die  Abstützung  des  Platten- 
gliedes  12  bewirkende  Leiste  15  mit  einer  weite- 
ren  auf  dem  Plattenglied  11  aufgesetzte  Leiste  38 
ortsfeste  Anschläge,  denen  Druckleisten  40,  41 
und  42  auf  der  gegenüberliegenden  Seite  zuge- 
ordnet  sind,  die  über  nicht  dargestellte  Steuer- 
mittel  relativ  zu  den  Gegenhalteleisten  15  und  38 
bewegbar  sind,  derart,  daß  die  Druckleisten  zur 
Aufnahme  eines  Buchblocks  zurückbewegbar 
sind  und  danach  zur  Anlage  bis  an  die  Buch- 
blocks  einwärts  fahren.  Dabei  kann  in  einer 
Weiterbildung  der  Erfindung  im  Hinblick  auf  eine 
Falzpressung  auch  ein  wesentlich  verstärkter 
Druck  auf  den  rückennahen  Bereich  der  Buch- 
blocks  ausgeübt  werden. 

geführt  ist  und  in  zeitlicher  Abstimmung  mit  den 
Transportzangen  8  einer  Klebebindemaschine 
umlaufend  angetrieben  wird.  An  der  Kette  2 
befinden  sich  in  gleichen  gegenseitigen  Ab- 
ständen  angeordnet  einseitig  gelagerte  Trag-  5 
platten  10  mit  einem  Hinterkantenanschlag  10a. 
Die  Tragplatten  bestehen  jeweils  aus  drei  ein- 
zelnen  ineinandergreifenden  und  gelenkig  un- 
tereinander  verbundenen  Plattengliedern  11,  12 
und  13,  die  sich  derartig  gegeneinander  ab-  10 
stützen,  daß  ein  Durchhang  in  Belastungsrichtung 
nicht  eintritt  und  somit  eine  gerade  Auflagefläche 
für  von  den  Transportzangen  8  der  Klebebinde- 
maschine  zu  übernehmende  Buchblocks  1  wäh- 
rend  der  Ausfuhr  beibehalten  wird.  15 

Bedingt  durch  die  aus  einzelnen  Platten- 
gliedern  bestehenden  Tragplatten  10,  beans- 
pruchen  diese  nur  einen  relativ  kleinen  Umlen- 
kradius,  so  daß  eine  störungsfreie  Übergabe  der 
Buchblocks  an  eine  nachgeordnete  Auflage  14  20 
einer  Folgemaschine  ohne  Verwendung  zusätz- 
licher  Übergabehilfen  gewährleistet  ist.  Um  dies 
selbst  bei  kleinformatigen  Buchblocks  sicher- 
zustellen,  erhielt  das  hintere  Plattenglied  13  eine 
bezogen  auf  die  minimale  Buchblockhöhe  gerin-  25 
gere  Baulänge. 

Zur  Vermeidung  des  Durchhanges  der  ein- 
zelnen  Plattenglieder  11,  12,  13  in  Belastungs- 
richtung  trägt  das  mittlere  Plattenglied  12  eine 
seitlich  aufgesetzte  Leiste  15,  siehe  Figur  4,  mit  30 
die  benachbarten  Plattenglieder  11  und  13  über- 
greifenden  und  sich  auf  diesen  abstützenden 
Überständen. 

Zur  Mitnahme  der  einzelnen  Tragplatten  10 
durch  die  Rollenkette  2  befindet  sich  das  vordere  35 
Plattenglied  11  mit  seiner  vorderen  Seite  drehbar 
auf  einer  an  der  Rollenkette  2  gelagerten  Achse 
16,  während  das  hintere  Plattenglied  13  an  seiner 
rückwärtigen  Seite  über  eine  Gleitführung  17  in 
Längsrichtung  frei  verschiebbar  auf  eine  an  der  40 
Rollenkette  2  gelagerte  Achse  18  greift,  wodurch 
ein  Längenausgleich  in  den  Umlenkungen 
ermöglicht  wird. 

Wie  vorab  erwähnt,  greifen  die  einzelnen 
Plattenglieder  11,  12  und  13  ineinander  und  sind  45 
untereinander  über  Achsen  19,  20  gelenkig  ver- 
bunden.  Auf  den  freien  Enden  der  beiden  Achsen 
16  und  18  sowie  auf  dem  Ende  der  Achse  20  auf 
der  gleichen  Seite  befinden  sich  jeweils 
Laufrollen  21,  die  sich  während  des  Umlaufs  der  50 
Tragplatten  auf  dem  oberen  Kettentrum  zuge- 
ordneten  Bahnen  22,  23  und  24  abstützen,  wobei 
sich  zwischen  den  Bahnen  22  und  24  im  Umlenk- 
bereich  von  dem  horizontalen  Streckenabschnitt 
A  zum  schräg  nach  unten  verlaufenden  Strec-  55 
kenabschnitt  B  ein  definierter  Freiraum  befindet, 
der  ein  Auslenken  der  Plattenglieder  11,  12,  13 
verhindert.  Auf  einer  dem  unteren  Kettentrum 
zugeordneten  Bahn  25  werden  die  Tragplatten  10 
mit  ihren  Rollen  21  auf  ihrer  Rückführung  ab-  60 
gestützt. 

Zur  Führung  der  Tragplatten  10  in  den  Umlenk- 
bereichen  befinden  sich  auf  der  der  Rollenkette 
benachbarten  Seite  auf  den  Achsen  19  und  20 
Steuerrollen  29,  die  in  den  Umlenkradien  folgen-  65 

Patentansprüche 

1.  Ausfuhreinrichtung  für  Klebebindema- 
schinen  mit  einem  die  von  den  Transportzangen 
einer  Klebebindemaschine  abgegebenen  Buch- 
blocks  od.  dgl.  in  geradlinigem  Verlauf  nach 
unten  herausführenden  Förderer,  auf  dem  die 
Buchblocks  durch  Führungsbleche  seitlich  ab- 
gestützt  mit  ihrem  Rücken  stehen,  wobei  der 
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12,  13)  verhindernden  definierten  Freiraum  zwi- 
schen  den  Bahnen  (22,  24)  im  Umlenkbereich  von 
dem  horizontalen  Streckenabschnitt  (A)  zum 
schräg  nach  unten  verlaufenden  Streckenab- 
schnitt  (B). 

9.  Ausfuhreinrichtung  nach  Anspruch  1  bis  8, 
gekennzeichnet  durch  eine  dem  unteren  Ketten- 
trum  zugeordnete  Bahn  (25),  an  der  sich  an  den 
Tragplatten  (10)  angeordnete  Rollen  (21)  ab- 
stützen. 

10.  Ausfuhreinrichtung  nach  Anspruch  1  bis  9, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Plattenglieder 
(11,  12,  13)  mit  seitlichen  ortsfesten  Gegen- 
halteleisten  (15,  38)  versehen  sind,  denen  auf  der 
gegenüberliegenden  Seite  installierte  Druc- 
kleisten  (40,  41,  42)  zugeordnet  sind,  die  zum 
Ausüben  eines  Klemm-  oder  Anpreßdruckes  auf 
die  rückennahen  Seitenbereiche  der  Buchblocks 
über  Steuermittel  relativ  zu  den  Gegen- 
halteleisten  (15,  38)  bewegbar  sind. 

Förderer  einen  schräg  nach  unten  verlaufenden 
Streckenabschnitt  und  einen  sich  an  diesen 
anschließenden  horizontalen  Streckenabschnitt 
aufweist,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  För- 
derer  aus  einem  um  Umlenkräder  (3,  4,  5)  5 
geführten  endlosen  Kettentrieb  mit  an  diesem  in 
gleichen  gegenseitigen  Abständen  angeord- 
neten,  die  Buchblocks  von  den  Transportzangen 
der  Klebebindemaschine  übernehmenden  Trag- 
platten  (10)  gebildet  ist,  bestehend  jeweils  aus  10 
einzelnen  Plattengliedern  (11,  12,  13),  die  unter- 
einander  gelenkig  verbunden,  jedoch  gegen 
Durchhang  in  Belastungsrichtung  gegeneinander 
abgestützt  sind,  wobei  die  Tragplatten  (10)  mit 
ihrer  vorderen  Seite  am  Kettentrieb  angelenkt  15 
und  mit  ihrer  rückwärtigen  Seite  über  eine 
Gleitführung  (17)  in  Längsrichtung  frei  ver- 
schiebbar  am  Kettentrieb  gelagert  sind,  und  daß 
der  Förderer  in  zeitlicher  Abstimmung  mit  den 
Transportzangen  der  Klebebindemaschine  um-  20 
laufend  antreibbar  ist. 

2.  Ausfuhreinrichtung  nach  Anspruch  1,  da- 
durch  gekennzeichnet,  daß  dem  schräg  nach 
unten  verlaufenden  Streckenabschnitt  (B)  des 
Kettentriebes  ein  im  geringen  Abstand  zu  den  25 
Transportzangen  der  Klebebindemaschine  hori- 
zontal  verlaufender  Streckenabschnitt  (A) 
vorgeordnet  ist,  der  von  dem  oben  liegenden 
Umlenkrad  (3)  und  einem  auf  gleicher  Höhe 
liegenden  weiteren  Umlenkrad  (6)  gebildet  wird.  30 

3.  Ausfuhreinrichtung  nach  Anspruch  1  oder  2, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Plattenglieder 
(11,  12,  13)  seitliche,  auf  ihrer  gemeinsamen 
Drehachse  liegende  Steuerrollen  (29)  aufweisen, 
die  in  endseitige  Nutbahnen  (31,  32),  auf  den  35 
Umlenkradien  liegend,  eingreifen. 

4.  Ausfuhreinrichtung  nach  Anspruch  3,  da- 
durch  gekennzeichnet,  daß  die  Baulänge  des 
hinteren  Plattengliedes  (13)  geringer  ist  als  die 
minimale  Buchblockhöhe.  40 

5.  Ausfuhreinrichtung  nach  Anspruch  1  bis  4, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Tragplatten  (10) 
jeweils  aus  drei  Plattengliedern  (11,  12,  13) 
gebildet  sind,  und  das  mittlere  Plattenglied  (12) 
sich  über  eine  seitlich  aufgesetzte  Leiste  (15)  auf  45 
den  benachbarten  Plattengliedern  (11,  13)  ab- 
stützt. 

6.  Ausfuhreinrichtung  nach  Anspruch  1  bis  5, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Tragplatten  (10) 
mit  einem  Hinterkantenanschlag  (10a)  versehen  50 
sind. 

7.  Ausfuhreinrichtung  nach  Anspruch  1  bis  6, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Tragplatten  (10) 
mit  einem  rutschfesten  Belag  oder  mit  auf- 
gesetzten  Streifen  (37)  aus  einem  rutschfesten  55 
Material  versehen  sind. 

8.  Ausfuhreinrichtung  nach  Anspruch  1  bis  7, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Förderer  eine 
Rollenkette  (2)  aufweist,  an  der  die  Tragplatten 
(10)  auf  ihrer  einen  Seite  angelenkt  bzw.  gelagert  60 
sind,  und  daß  die  Tragplatten  (10)  auf  der  der 
Kette  (2)  abgewandten  Seite  mit  Laufrollen  (21) 
versehen  sind,  die  sich  auf  dem  oberen  Ketten- 
trum  zugeordneten  Bahnen  (22,  23,  24)  abstützen, 
mit  einem  ein  Auslenken  der  Plattenglieder  (11,  65 

Claims 

1.  Delivery  unit  for  bookbinding  machines 
employing  the  adhesive-binding  process,  with  a 
conveyor  which  guides  the  book  blocks  or  similar 
products  out  of  an  adhesive-binding  machine 
after  they  have  been  released  by  its  transport 
grippers,  the  book  blocks  or  similar  products 
being  guided  in  a  manner  such  that  they  move  in 
a  straight  line  and  on  a  downward  path,  standing 
spine-downwards  on  the  conveyor  and  laterally 
supported  by  sheet-metal  guides,  the  conveyor 
possessing  a  downward-inclined  path  segment 
which  is  followed  immediately  by  a  horizontal 
path  segment,  characterized  in  that  the  conveyor 
is  formed  by  an  endless  chain  drive,  routed 
around  reversing  and  direction-changing  wheels 
(3,  4,  5)  and  possessing  carrying  plates  (10)  which 
are  positioned  on  it  at  regulär  intervals,  which 
acquire  the  book  blocks  from  the  transport 
grippers  of  the  adhesive-binding  machine,  and 
which  are  in  each  case  composed  of  individual 
plate  links  (11,  12,  13),  these  plate  links  being 
pivotably  interconnected  in  a  hinge-like  manner, 
but  supporting  each  other  so  that  they  cannot 
sag  in  the  loading  direction,  the  leading  side  of 
each  carrying  plate  (10)  being  pivotably  coupled 
to  the  chain  drive,  while  its  trailing  side  is 
mounted  thereon  via  a  slide-guide  (17),  so  that 
the  carrying  plates  (10)  are  freely  displaceable  in 
the  longitudinal  direction,  and  in  that  the  con- 
veyor  can  be  driven  in  a  manner  such  that  it  runs 
in  synchronism  with  the  transport  grippers  of  the 
adhesive-binding  machine. 

2.  Delivery  unit  according  to  Claim  1,  charac- 
terized  in  that  the  downward-inclined  path  seg- 
ment  (B)  of  the  chain  drive  is  preceded  by  a  path 
segment  (A)  which  runs  horizontally,  in  dose 
proximity  to  the  transport  grippers  of  the  ad- 
hesive-binding  machine,  and  which  is  formed  by 
the  upper  reversing  wheel  (3)  and  an  additional, 
direction-changing  wheel  (6)  lying  at  the  same 
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qui  decharge  les  livres  non-relies  ou  articles 
semblables  que  deposent  les  griffes  de  transport 
d'une  machine  ä  relier  par  adhesif,  en  ligne 
directe  vers  le  bas,  dispositif  de  transport  sur 
lequel  les  livres  non-relies  sont  debout  sur  leur 
dos  et  appuyes  lateralement  par  des  töles  de 
guidage,  le  dispositif  de  transport  comportant 
une  section  dirigee  obliquement  vers  le  bas, 
suivie  d'une  section  horizontale,  caracterise  en  ce 
que  le  dispositif  de  transport  consiste  en  une 
transmission  par  chaTne  sans  fin  guidee  par 
dessus  des  roues  de  renvoi  (3,  4,  5)  et  des 
plateaux  porteurs  (10)  disposes  sur  celles-ci  avec 
des  espacements  identiques  qui  recoivent  les 
livres  non-relies  par  les  griffes  de  transport  de  la 
machine  ä  relier  par  adhesif,  les  plateaux  por- 
teurs  (10)  consistant  en  differents  elements  de 
plateau  (11,  12,  13)  qui  sont  relies  entre  eux  par 
des  articulations  mais  qui  s'etayent  reciproque- 
ment  pour  eviter  un  flechissement  en  direction  de 
la  Charge,  les  cötes  avant  des  plateaux  porteurs 
(10)  etant  fixes  par  une  articulation  ä  la  transmis- 
sion  ä  chaTne  de  maniere  ä  ce  que  leur  cötes 
arriere  puissent  etre  deplaces  librement  dans  le 
sens  longitudinal  par  l'intermediaire  d'un  guidage 
(17)  et  que  le  dispositif  de  transport  circule  en 
etant  entratne  ä  la  meme  cadence  que  les  griffes 
de  transport  de  la  machine  ä  relier  par  adhesif. 

2.  Dispositif  dechargeur  selon  la  revendication 
1,  caracterise  en  ce  que  la  section  (B)  dirigee 
obliquement  vers  le  bas  de  la  transmission  par 
chaTne  est  precedee,  ä  faible  distance  par  rap- 
port  aux  griffes  de  transport  de  la  machine  a 
relier  par  adhesif,  d'une  section  (A)  s'etendant 
horizontalement,  qui  est  formee  par  ia  roue  de 
renvoi  situee  dessus  et  une  roue  de  renvoi  (6) 
supplementaire  situee  au  meme  niveau. 

3.  Dispositif  dechargeur  selon  les  revendica- 
tions  1  ou  2,  caracterise  en  ce  que  les  elements 
de  plateau  (11,  12,  13)  presentent  des  rouleaux  de 
commande  (29)  disposes  lateralement  sur  leur 
axe  de  rotation  commun,  qui  s'engagent  dans 
des  rainures  de  guidage  aux  extremites  (31,  32), 
qui  se  trouvent  sur  les  rayons  de  renvoi. 

4.  Dispositif  dechargeur  selon  la  revendication 
3,  caracterise  en  ce  que  la  longueur  totale  de 
l'element  de  plateau  arriere  (13)  est  inferieure  ä 
la  hauteur  minimale  des  livres  non-relies. 

5.  Dispositif  dechargeur  selon  les  revendica- 
tions  1  ä  4,  caracterise  en  ce  que  les  plateaux 
porteurs  (10)  sont  chacun  formes  de  3  elements 
de  plateau  (11,  12,  13)  et  que  l'element  de  plateau 
du  milieu  (12)  s'appuie  par  un  listel  (15)  pose 
lateralement  sur  les  elements  de  plateau  voisins 
(11,13). 

6.  Dispositif  dechargeur  selon  les  revendica- 
tions  1  ä  5,  caracterise  en  ce  que  les  plateaux 
porteurs  (10)  sont  pourvus  d'une  butee  d'arete 
arriere  (10a). 

7.  Dispositif  dechargeur  selon  l'une  des  reven- 
dications  1  ä  6,  caracterise  en  ce  que  les  plateaux 
porteurs  (10)  sont  pourvus  d'un  revetement 
antiderapant  ou  de  rubans  (37)  appliques  en 
materiau  antiderapant. 

8.  Dispositif  dechargeur  selon  les  revendica- 

elevation. 
3.  Delivery  unit  according  to  Claim  1  or  2, 

characterized  in  that  the  plate  links  (11,  12,  13) 
possess  side-mounted  steering  rollers  (29)  which 
lie  on  the  common  plate-link  pivot  axes,  and  5 
which  engage  into  terminal  slot-tracks  (31,  32) 
lying  on  the  reversing  radii. 

4.  Delivery  unit  according  to  Claim  3,  charac- 
terized  in  that  the  overall  length  of  the  trailing 
plate  link  (13)  is  less  than  the  minimum  book-  10 
block  height. 

5.  Delivery  unit  according  to  any  one  of  Claims 
1  to  4,  characterized  in  that  the  carrying  plates 
(10)  are  in  each  case  formed  by  three  plate  links 
(11,  12,  13),  the  middle  link  (12)  being  supported  15 
on  the  neighbouring  links  (11,  13)  via  a  rail  (15) 
which  is  face-mounted  at  one  side. 

6.  Delivery  unit  according  to  any  one  of  Claims 
1  to  5,  characterized  in  that  the  carrying  plates 
(10)  are  each  provided  with  a  trailing-edge  stop  20 
(10a). 

7.  Delivery  unit  according  to  any  one  of  Claims 
1  to  6,  characterized  in  that  the  carrying  plates 
(10)  are  provided  with  a  non-slip  coating,  or  with 
Strips  (37)  of  a  non-slip  material,  applied  to  the  25 
plate  faces. 

8.  Delivery  unit  according  to  any  one  of  Claims 
1  to  7,  characterized  in  that  the  conveyor 
possesses  a  roller  chain  (2),  to  which  the  carrying 
plates  (10)  are  pivotably  coupled  or,  stated  more  30 
precisely,  on  which  they  are  mounted,  on  one  of 
their  sides,  and  in  that,  on  the  side  facing  away 
from  the  chain  (2),  the  carrying  plates  (10)  are 
provided  with  idler  rollers  (21)  which  are  sup- 
ported  on  tracks  (22,  23,  24)  assigned  to  the  35 
upper  chain  run,  with  a  defined  free  space 
between  the  track  (22)  and  the  track  (24)  in  the 
region  where  the  direction  changes  from  the 
horizontal  path  segment  (A)  to  the  downward- 
inclined  path  segment  (B),  this  free  space  40 
preventing  the  plate  links  (11,  12,  13)  from  being 
deflected. 

9.  Delivery  unit  according  to  any  one  of  Claims 
1  to  8,  characterized  by  a  track  (25)  which  is 
assigned  to  the  Iower  chain  run,  this  track  (25)  45 
supporting  the  rollers  (21)  which  are  installed  on 
the  carrying  plates  (10). 

10.  Delivery  unit  according  to  any  one  of  Claims 
1  to  9,  characterized  in  that  the  plate  links  (11,  12, 
13)  are  provided  with  side-mounted,  stationary  50 
backing  rails  (15,  38),  to  which  pressure  rails  (40, 
41,  42)  are  assigned,  the  latter  being  installed  on 
the  opposite  side  and  being  movable  relative  to 
the  backing  rails  (15,  38),  for  the  purpose  of 
exerting  a  clamping  or  application  pressure  on  55 
the  side  areas  of  the  book  block  near  the  spine, 
these  movements  being  executed  by  means  of 
control  devices. 

60 

Revendications 

1.  Dispositif  dechargeur  pour  machines  ä  relier 
par  adhesif  comportant  un  dispositif  de  transport 65 
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tions  1  ä  7,  caracterise  en  ce  que  le  dispositif  de 
transport  presente  une  chatne  ä  rouleaux  (2)  sur 
laquelle  repose  d'un  cöte  ou  sont  loges  par  une 
articulation  les  plateaux  porteurs  (10),  que  ceux- 
ci  sont  pourvus  du  cöte  detourne  de  la  chaTne  (2)  5 
de  poulies  qui  s'appuient  sur  les  bandes  (22,  23, 
24)  associees  au  brin  de  chaTne  superieur  et  que 
pour  eviter  la  deviation  des  elements  de  plateau 
(11,  12,  13)  un  espace  libre  defini  est  prevu  entre 
les  bandes  (22,  24)  dans  la  zone  de  renvoi  allant  10 
de  la  section  horizontale  (A)  ä  la  section  dirigee 
obliquement  vers  le  bas  (B). 

9.  Dispositif  dechargeur  selon  les  revendica- 
tions  1  ä  8,  caracterise  en  ce  qu'une  bände  (25), 
associee  au  brin  de  chaTne  inferieur,  s'appuie  15 
contre  les  poulies  (21)  disposees  sur  les  plateaux 
porteurs  (10). 

10.  Dispositif  dechargeur  selon  les  revendica- 
tions  1  ä  9,  caracterise  en  ce  que  les  elements  de 
plateau  (11,  12,  13)  sont  pourvus  de  listeis  de  20 
maintien  fixes  (15,  38)  sur  les  cötes  auxquels  sont 
associees  du  cöte  oppose  des  barres  de  pression 
installees  (40,  41,  42)  qui  peuvent  etre  deplacees 
par  rapport  aux  barres  de  maintien  (15,  38)  pour 
exercer  une  pression  de  serrage  et  de  compres-  25 
sion  sur  les  zones  laterales  proches  du  dos  des 
livres  non-relies  par  l'intermediaire  de  moyens  de 
commande. 
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